
Aktive Beobachtung statt Panikmache: Umgang mit der Asiatischen 
Hornisse (Vespa velutina nigrithorax) im Kreis Arnsberg 

Liebe Imkerkolleginnen und Imkerkollegen, 

sicherlich habt ihr in den vergangenen Wochen die Berichterstattung in der Lokalpresse zur 
Ausbreitung der Asiatischen Hornisse verfolgt. Oft wird das Thema sehr emotional und 
reißerisch dargestellt. Als Imkerverbund ist es unsere Aufgabe, hier mit fachlicher 
Besonnenheit und klarem Blick zu agieren. 

Die Vespa velutina ist eine invasive Art, und wir werden lernen müssen, mit ihrer Präsenz 
umzugehen. In unserer Region war der Befall bis Ende letzten Jahres glücklicherweise noch 
gering: Wir verzeichneten lediglich zwei Völker in Arnsberg/Breitenbruch sowie vereinzelte 
Sichtungen. Doch wir wissen: Die Ausbreitung lässt sich nicht völlig stoppen, nur kontrollieren. 

Gründung einer Fachgruppe im KIV 

Um dem Problem proaktiv zu begegnen, hat sich innerhalb des 
Kreisimkerverbandes (KIV) eine Gruppe formiert. Diese bündelt alle 
entstehenden Fragen und arbeitet an Strategien, die sowohl einem artgerechten 
Umgang mit der Hornisse als auch – was für uns an erster Stelle steht – dem 
Schutz unserer Bienenvölker gerecht werden. 

Aufruf zum Frühjahrs-Monitoring: Wir brauchen eure Hilfe! 

Um die aktuelle Situation in unserer Gegend präzise bewerten zu können, sind wir auf ein 
flächendeckendes Monitoring angewiesen. Gerade jetzt im Frühjahr ist der entscheidende 
Zeitpunkt, um die Gründung von Primärnestern durch Königinnen festzustellen. 

Dazu brauchen wir jeden Einzelnen von euch: 

1. Locktöpfe aufstellen: Bestückt Locktöpfe (z.B. mit einer Mischung aus Bier, Weißwein 
und Zucker), um die Hornissen zur Beobachtung anzulocken. 

2. Beobachten & Dokumentieren: Kontrolliert diese Stellen regelmäßig. 
3. Melden statt Handeln: Solltet ihr eine Asiatische Hornisse sichten, macht bitte 

umgehend ein Foto. 
4. Meldestelle informieren: Sendet das Foto und den Standort direkt an unsere offizielle 

Meldestelle (die zuständigen Wespenberater). 

Nur durch eine solide Datenbasis können wir gezielte Maßnahmen ergreifen und unsere Völker 
effektiv schützen. Lasst uns dieses Thema gemeinsam und sachorientiert angehen. 

Für Rückfragen zur Bauweise der Locktöpfe oder den Kontaktdaten der Wespenberater steht 
euch die neue Fachgruppe im KIV gerne zur Verfügung. 

Mit imkerlichen Grüßen 

Ralf Fox Kreisimker Arnsberg                                                          


